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Referat:
	Internationale Zusammenarbeit und Entwicklung 

Entwicklungspolitik und internationale Zusammenarbeit
Finanzierung und Wirksamkeit
Laurent Sarazin

Laurent.sarazin@ec.europa.eu
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	Referatsleiter:
E-Mail-Adresse:
	

	
	Telefon:
	

	
	
	

	
	Anzahl der zu besetzenden Stellen:
	1

	
	Kategorie:

Gewünschter Dienstantritt:

Gewünschte Dauer der
1. Abordnung:
	Administration (AD)

2. Quartal 2017

2 Jahr(e)1

	
	Dienstort:
	( Brüssel    ( Luxemburg   ( Anderer Dienstort:…



	
	Besonderheiten:
	(  Mit Vergütungen     (   Unentgeltlich Abgeordnet



	
	
	Auf diese Stellenausschreibung können sich auch

(   Bedienstete der folgenden EFTA-Staaten bewerben:

( Island ( Liechtenstein ( Norwegen ( die Schweiz

( EFTA-EEA in Kind Abkommen

        (Island, Liechtenstein, Norwegen)
    
(    Bedienstete der folgenden Drittländer bewerben:
(    Bedienstete folgender zwischenstaatlicher Organisationen bewerben:


	
	

	1
	Art der Tätigkeit:

	
	Innerhalb der Europäischen Kommission ist die Generaldirektion Internationale Zusammenarbeit und Entwicklung (DG DEVCO) verantwortlich für die Entwicklungspolitik innerhalb des breiteren Rahmens der internationalen Zusammenarbeit der EU.   

Innerhalb der DG DEVCO, ist Direktion A „Entwicklungspolitik und internationale Zusammenarbeit“ zuständig für die Analyse und Formulierung von Politik auf dem Gebiet der Entwicklungszusammenarbeit, wozu auch die allgemeine politische Ausrichtung zählt, außerdem leitet sie die Bereiche Kohärenz der Entwicklungspolitik, ökonomische Analysen, Wirksamkeit der,Entwicklungsfinanzierung, Budgethilfe, öffentliche Finanzverwaltung, Mobilisierung inländischer Einnahmen und den Dialog über internationale Zusammenarbeit und Entwicklung. Direktion A ist verantwortlich für die Vertretung der EU in internationalen Foren in Fragen der Entwicklungszusammenarbeit und koordiniert die Beziehungen bezüglich der Entwicklungspolitik und -praxis zu den Mitgliedstaaten, Nicht-EU-Ländern, internationalen Organisationen und internationalen Finanzinstitutionen (IFI)..  

In dieser Direktion, trägt das Referat A2 „Finanzierung und Wirksamkeit“ zur Weiterentwicklung der europäischen Entwicklungspolitik in den Bereichen Entwicklungsfinanzierung und -wirksamkeit bei. Es ist außerdem zuständig für die Koordinierung der Beziehungen mit den Mitgliedstaaten, den EFTA-Ländern und den Beitrittsländern im Bereich der Entwicklungszusammenarbeit. Im Einzelnen handelt es sich dabei um:

· Entwicklungsfinanzierung und nachhaltige Entwicklung
Das Referat leitet die Politikentwicklung der EU, Monitoring und Durchführung der Ziele der Entwicklungsfinanzierung und die allgemeine Finanzierungsstrategie für nachhaltige Entwicklung im Rahmen der Verabschiedung der Addis Ababa Action Agenda (AAAA) zur Entwicklungsfinanzierung.  Diese Agenda ist ein wesentlicher Bestandteil der Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung die den übergreifenden politischen Rahmen bildet. Wir stehen in enger Zusammenarbeit mit anderen Dienststellen der DG DEVCO und der Kommission/EEAS, um eine gemeinsame Finanzierung der EU und der Mitgliedstaaten für Entwicklungspolitik wo sinnvoll zu fördern. Genauer gesagt stehen wir an der Spitze der Verhandlungen der EU über die Durchführung, das Follow-up und die Überprüfung der AAAA, insbesondere im Rahmen der Vereinten Nationen. Wir koordinieren auch Monitoring und Einhaltung der "Financing for Development" Verpflichtungen der Mitgliedstaaten durch Berichte auf EU-Ebene und für die Vereinten Nationen. Insbesondere fördern und kontrollieren wir die Fortschritte der EU-Mitgliedstaaten bei der Erreichung der Ziele der EU im Bereich der öffentlichen Entwicklungshilfe (ODA).

· Wirksamkeit Entwicklungszusammenarbeit

Das Referat leitet die Politik der Europäischen Union (Institutionen und Mitgliedstaaten der EU) im Bereich der Wirksamkeit der Entwicklungszusammenarbeit. Es formuliert, koordiniert und kontrolliert EU-Maßnahmen und fördert die Wirksamkeit von Entwicklungspolitik in internationalen Foren wie der Globalen Partnerschaft für wirksame Entwicklungszusammenarbeit (GPEDC). Wir führen innerhalb der DG DEVCO und unterstützen die Kommission/EEAS bei der Umsetzung von Entwicklungswirksamkeitsverpflichtungen und fördern die Verbreitung von "good practices". Wir leiten außerdem den Bereich Transparenz von Hilfsleistungen, der eine zunehmende Priorität darstellt.
· Gemeinsame Programmplanung und gemeinsame Maßnahmen

Das Referat führt die Gemeinsame Programmplanung, welche die gemeinsame Planung der Entwicklungszusammenarbeit mit den EU-Partnerorganisationen in einem Partnerland umfasst. Dieser bevorzugte Ansatz der externen EU-Zusammenarbeit wird durch die Abteilung im Rahmen einer Helpdesk- und Supportfunktion unterstützt. Zusammen mit dem Global 5 Referat des EEAS, ist das Referat A2 die zentrale Anlaufstelle im HQ für die EU-Delegationen und die Außenstellen. Wir implementieren und passen die gemeinsame Programmierungsstrategie an, bieten strategische Dokumente wie das "Guidance Pack" und das Betriebshandbuch, wir koordinieren die Arbeit der Berater zur Gemeinsamen Programmplanung und wir organisieren VorOrt-Missionen und regionale Seminare.  Das Referat leitet außerdem die Konzeptualisierung und Operationalisierung von gemeinsamen Maßnahmen. Auf Grundlage der Möglichkeiten des neuen europäischen Konsens für Entwicklungspolitik, wird das Referat die Arbeit der DG DEVCO zur Politikgestaltung, Entwicklung und Umsetzung dieses neuartigen Konzepts koordinieren.
Wir sind ein dynamisches Team von 14 Personen, die sowohl junge als auch erfahrene Fachleute in einer angenehmen Arbeitsatmosphäre im Herzen der DG DEVCO vereinen.
Wir bieten:
Eine Beratungsposition, die zur Arbeit des Referats im Bereich Entwicklungsfinanzierung, Entwicklungswirksamkeit und gemeinsame Programmplanung beiträgt. Dies wird eine politikorientierte Rolle, die einen hohen Grad an strategischem Denken und den Kontakt mit einer breiten Gruppe von Stakeholdern erfordert. Dies benötigt eine fortgeschrittene Politik über viele Fronten, einschließlich:

· Unterstützung bei der allgemeinen Politikformulierung von Entwicklungsfinanzierung und Entwicklungswirksamkeit (Schreiben von Konzeptpapieren, Vorbereitung von Briefings, Abstimmung mit Mitgliedstaaten, EU-Delegationen, Ständigen Vertretungen und wenn erforderlich Missionen in Übersee);

· Beitrag zur Arbeit der Kommission um die Beteiligung der EU und der Mitgliedstaaten in den verschiedenen UN-Prozessen zur Entwicklungsfinanzierung und den Sitzungen des GPEDC auszuweiten;

· Sicherstellung der Umsetzung des DEVCO Aktionsplans für Transparenz, einschließlich der DEVCO Veröffentlichung der IATI-Norm (International Aid Transparency Initiative) und der Entwicklung neuer Instrumente für den Zugang und die Nutzung von Entwicklungsdaten;

· Sicherstellung der Umsetzung der Verpflichtungen, die auf dem "High-Level Forum" von Busan, Mexiko und Nairobi auf dem Gebiet der GPEDC und im operativen Rahmen für die Wirksamkeit der Entwicklungshilfe durch die EU als Ganzes und der Kommission im Besonderen geleistet wurden, einschließlich der Gewährleistung eines Fokus auf die Umsetzung auf Länderebene;

· Gewährleistung der Umsetzung der Verpflichtungen der EU als Ganzes und der Kommission im Besonderen, die im Kontext des AAAA über Entwicklungsfinanzierung und die entsprechenden Folgemaßnahmen und Überprüfungen stattfinden.

· eine leitende Rolle einnehmen im Zusammenhang mit bestimmten thematischen Prioritäten der Entwicklungsfinanzierung und den Agendas über die Wirksamkeit der Entwicklungszusammenarbeit, einschließlich der Überwachung der Leistung anhand von einschlägigen Indikatoren;
· Gemeinsam mit Kollegen des EEAS (Global 5 Division) und DG NEAR (Referat A4) mit den EU-Delegationen bei der Förderung der Gemeinsamen Programmplanung in den relevanten Partnerländern zusammenarbeiten;

· Unterstützung der Arbeit der politischen Entwicklung Gemeinsamer Maßnahmen in der DG DEVCO, in der Kommission und mit den EU-Delegationen und Mitgliedstaaten.

Darüber hinaus wird der Policy Adviser dazu beitragen, dass das Referat die Beziehungen von DEVCO zu seinem/ihrem Heimatland verwaltet.


	
	

	2
	Erforderliche Qualifikationen:

	
	a) Zulassungskriterien

	
	

	
	Nationale Sachverständige können zur Kommission abgeordnet werden, wenn sie alle Zulassungskriterien erfüllen. Bewerberinnen und Bewerber, die eines oder mehrere dieser Kriterien nicht erfüllen, werden automatisch vom Auswahlverfahren ausgeschlossen.
•
Berufserfahrung: Bewerberinnen und Bewerber müssen über mindestens dreijährige Berufserfahrung mit Aufgaben im administrativen, justiziellen, wissenschaftlichen oder technischen Bereich in beratender oder leitender Funktion verfügen, die mit den Tätigkeiten der Funktionsgruppe Administration (AD) vergleichbar ist.

•
Dienstalter: Bewerberinnen und Bewerber müssen ein Dienstalter von mindestens einem Jahr bei ihrem Arbeitgeber nachweisen, das heißt seit mindestens einem Jahr in einem dienst- oder vertragsrechtlichen Verhältnis mit einem Arbeitgeber im Sinne von Artikel 1 des ANS-Beschlusses stehen. 
•
Sprachkenntnisse: Bewerberinnen und Bewerber müssen gründliche Kenntnisse in einer Sprache der Europäischen Union und ausreichende Kenntnisse in einer weiteren Sprache der Europäischen Union in dem für die Wahrnehmung ihrer Funktion erforderlichen Maße besitzen. Ein abgeordneter nationaler Sachverständiger (ANS) aus einem Drittland muss nachweisen, dass er über gründliche Kenntnisse in einer zur Ausübung seiner Tätigkeit erforderlichen Sprache der Europäischen Union verfügt.

	
	

	
	b) Auswahlkriterien


	
	- Bildungsabschluss:

Master-Abschluss oder gleichwertig, vorzugsweise in Wirtschaft oder Politikwissenschaft / internationale Beziehungen.


	
	- Berufserfahrung:
Wir suchen eine/n dynamische/n Kollegen/in mit Hintergrund in der Entwicklungszusammenarbeit und idealerweise Erfahrung in internationalen Verhandlungen. Erfahrung in der Entwicklung und Umsetzung von Politik auf Headquarter-Ebene ist erforderlich. Felderfahrung in der Verwaltung von externen Hilfsleistungen, Erfahrung im Bereich UN-Prozesse und ein Verständnis von Entwicklungswirksamkeit und der Finanzierung von Entwicklungsplänen sind zusätzliche von Vorteil.

	
	Das Referat würde einen Team-Player begrüßen, der in der Lage ist analytisch zu denken, schnell Netzwerke zu entwickeln und Politik in die Praxis umzusetzen. Sie/Er sollte sich im Umgang mit einem breiten Spektrum von Gesprächspartnern innerhalb und außerhalb der Kommission wohl fühlen.



	
	- Zur Ausübung der Tätigkeit erforderliche Sprachkenntnisse:
EN (FR ist ein zusätzlicher Vorteil).
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	Bewerbung und Auswahlverfahren

	
	
Die Bewerberinnen und Bewerber senden ihren Lebenslauf im Europass-Format (http://europass.cedefop.europa.eu/de/documents/curriculum-vitae) auf deutsch, englisch od. französisch ausschließlich an die Ständige Vertretung / diplomatische Mission ihres Landes bei der EU. Diese leitet die Bewerbungen innerhalb der Fristen für das Auswahlverfahren an die zuständigen Kommissionsdienststellen weiter. Bei Nichteinhaltung dieses Verfahrens oder der Fristen wird die Bewerbung automatisch ungültig. Die Bewerberinnen und Bewerber werden gebeten, ihrer Bewerbung keine anderen Dokumente (wie Kopien des Personalausweises, Kopien von Abschlusszeugnissen, Nachweise der Berufserfahrung usw.) beizufügen. Diese Dokumente sind gegebenenfalls in einem späteren Stadium des Auswahlverfahrens vorzulegen.

	
	Die Bewerberinnen und Bewerber werden von dem einstellenden Referat über den Stand ihrer Bewerbung informiert.
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	Bedingungen für die Abordnung nationaler Sachverständiger

	
	
Abordnungen fallen unter den Beschluss C(2008) 6866 der Kommission vom 12.11.2008 über die Regelung für zur Kommission abgeordnete oder sich zu Zwecken der beruflichen Weiterbildung bei der Kommission aufhaltende nationale Sachverständige (ANS-Beschluss). Der Wortlaut dieses Beschlusses ist unter folgender Adresse abrufbar: http://ec.europa.eu/civil_service/job/sne/index_de.htm.
Der ANS bleibt während der gesamten Dauer der Abordnung bei seinem Arbeitgeber angestellt und erhält seine Bezüge von diesem. Zudem ist er während der Abordnung auch weiterhin seinem nationalen Sozialversicherungssystem angeschlossen.
Mit Ausnahme der unentgeltlich abgeordneten Sachverständigen können den ANS, die die Bedingungen nach Artikel 17 des ANS-Beschlusses erfüllen, Tagegelder gezahlt werden.

Während der Abordnung unterliegen die ANS den in den Artikeln 6 und 7 des ANS-Beschlusses vorgesehenen Verpflichtungen zur Vertraulichkeit, zur Loyalität und zum Nichtbestehen von Interessenkonflikten.
Bei unvollständigen oder falschen Angaben kann die Bewerbung abgelehnt werden.


	
	

	5
	Verarbeitung personenbezogener Daten:

	
	
Bei der Durchführung des Auswahlverfahrens, der Abordnung und des Endes der Abordnung der ANS verarbeiten die zuständigen Dienststellen der GD HR, des PMO, der GD BUDG und der von dieser Ausschreibung betroffenen GD personenbezogene Daten der ANS unter der Verantwortung des Leiters des Referats HR.B4. Diese Datenverarbeitung erfolgt auf der Grundlage des ANS-Beschlusses der Kommission und unterliegt der Verordnung (EG) Nr. 45/2001 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 18. Dezember 2000 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Organe und Einrichtungen der Gemeinschaft und zum freien Datenverkehr.

Die Daten der ANS werden für die Dauer von zehn Jahren ab dem Ende der Abordnung aufbewahrt (zwei Jahre bei ANS, deren Bewerbung zurückgezogen oder nicht berücksichtigt wurde).

Gemäß Artikel 13 der Verordnung zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten hat die betroffene Person das Recht, vom für die Verarbeitung Verantwortlichen Auskünfte über die sie betreffenden Daten zu erhalten, und zu verlangen, dass unrichtige personenbezogene Daten berichtigt werden. Die Bewerberinnen und Bewerber können sich jederzeit per E-Mail an den Europäischen Datenschutzbeauftragten wenden (edps@edps.europa.eu).

Hinweis für Bewerberinnen und Bewerber aus Drittländern: Ihre personenbezogenen Daten können für erforderliche Überprüfungen herangezogen werden. Weitere Informationen finden Sie unter folgender Adresse: http://ec.europa.eu/dgs/personnel_administration/security_de.htm.

Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten bei der Gemeinsamen Forschungsstelle (JRC) finden Sie (in englischer Sprache) unter folgender Adresse:

http://ec.europa.eu/dgs/jrc/index.cfm?id=6270.



	
	

	
	


� Die Angaben zum Datum des Dienstantritts und zur Dauer der Abordnung sind unverbindlich (Art. 4 des ANS-Beschlusses).
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